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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASGV Döhlau : TTC Köditz 1950 II 
Samstag, 12.11.2022, 14:00 Uhr

Schötterl tütet den Sieg für den ASGV Döhlau ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des ASGV Döhlau, als Sebastian
Schötterl das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Köditz
1950 II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In vier Sätzen gewannen Schötterl / Schötterl gegen
Nürnberger / Stoschek und gaben dabei nur einen Satz her. Nur einen Satz verloren Strössner /
Ultsch bei ihrem Sieg gegen Walther / Beyer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Norbert Strössner beim 12:10, 11:7, 11:6 von Andreas Walther. Das war
ein souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Hans-Dieter Schötterl und
Jochen Nürnberger, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:
0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Pascal Ultsch konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Stoschek beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Matthias Beyer zeigte Sebastian Schötterl seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:0. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Norbert Strössner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die richtige Taktik hatte
Hans-Dieter Schötterl beim 3:0-Sieg gegen Andreas Walther von Beginn an. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Pascal Ultsch bei seinem 3:1 gegen Matthias Beyer doch überlegen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Einen umkämpften Erfolg feierte anschließend Sebastian Schötterl
beim 9:11, 11:8, 7:11, 11:4, 11:5 gegen Jürgen Stoschek, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASGV Döhlau am 02.12.2022 gegen den TTV Moschendorf II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.12.2022
gegen die SG Regnitzlosau II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASGV Döhlau

Doppel: Schötterl / Schötterl 1:0, Strössner / Ultsch 1:0 
Einzel: N. Strössner 2:0, H. Schötterl 2:0, P. Ultsch 2:0, S. Schötterl 2:0 

 TTC Köditz 1950 II
Doppel: Nürnberger / Stoschek 0:1, Walther / Beyer 0:1 
Einzel: J. Nürnberger 0:2, A. Walther 0:2, M. Beyer 0:2, J. Stoschek 0:2


